
 

 

 

 

Felix berichtet: Mein FSJ bei der Sportjugend im Kreissportbund Recklinghausen  

Mein Name ist Felix Lindemann. Ich habe 2017 mein Abitur am Gymnasium Petrinum in Recklinghausen 

gemacht. Für mich stand von vornherein fest, dass ich nach der Schule nicht direkt studieren wollte, 

denn zunächst war mein Ziel, praktische berufliche Erfahrungen zu sammeln. Die Frage die sich mir 

stellte war, wo kann ich meine Leidenschaft, den Sport, auch in der Arbeit ausleben? 

Aus diesem Grund habe ich nach Stellen für ein freiwilliges soziales Jahr im Arbeitsbereich Sport gesucht 

und bin schnell auf der Seite des Kreissportbundes Recklinghausen fündig geworden. 

Hier im KSB wurde eine abwechslungsreiche Stelle angeboten, bei der wir FSJler viel mit Kindern 

arbeiten, Sportprojekte selber organisieren und auch durchführen. Im Laufe meiner Arbeitszeit beim 

KSB habe ich gemerkt, dass uns hier großes Vertrauen entgegengebracht wird und wir viel selbstständig 

arbeiten können. Natürlich bekommen wir auch Unterstützung.  

Auch die Bildungstage sind ein großer Vorteil des FSJs. Ich konnte zum Beispiel kostenfrei den 

Übungsleiterschein erwerben, aber auch einen Erste-Hilfe-Kurs und ein Fahrsicherheitstraining beim 

ADAC absolvieren. Mit meinem Übungsleiterschein kann ich nun eigenständig Sportgruppen leiten. 

Meine Aufgabenfelder sind sehr abwechslungsreich und spannend. Meine Hauptaufgabe ist die 

Betreuung des Kinderbewegungsabzeichens. Dies ist ein Projekt welches wir FSJler vom Kreissportbund 

gemeinsam mit der Sportjugend im Kreissportbund eigenständig in vielen Kindergärten und 

Sportvereinen im Kreis Recklinghausen durchführen.  

Neben dem Kinderbewegungsabzeichen werden wir in diesem Jahr auch das Sportabzeichens in den 

Grundschulen unterstützen. Dazu werden wir den Unterricht begleiten und auch bei den Sportfesten an 

den Schulen mitwirken. 

Fall du Interesse an einem spannendem FSJ hast und die verschiedenen Arbeitsbereiche des Sports 

kennenlernen willst, dann melde dich bei Petra Völker vom Kreissportbund Recklinghausen um weitere 

Informationen zu bekommen.  

 


